
Zu  Josua 10,1-15 (Bibellese für Do, 27.01.2022) 

V. 1-2: „Als der König von Jerusalem hörte, dass Josua Ai erobert hatte […] fürchteten sie sich sehr“
→ Hat dich schon mal ein Eingreifen Gottes so erschreckt, dass du deshalb eine neue 
Entscheidung getroffen hast? 
→ Ist Angst eigtl. ein guter oder schlechter Ratgeber, wenn sie Angst vor Gottes Eingreifen ist?

V. 10: „und der HERR erschreckte sie [die Gegner]“
→ Hast du schon mal eine Situation erlebt, die durch gottgewirkten Schrecken entschieden 
wurde?
→ Steht dem Schrecken der Gegner eigtl. ein gottgewirkter Mut der Glaubenden gegenüber?
→ Welche Rolle spielen Gefühle, die Gott bewirkt, in deinem Wahrnehmen und Handeln?

V. 13: „da stand die Sonne still, und der Mond blieb stehen“
→ Wie besonders erscheint dir gerade dieses Wunder? 
→ Woran liegt es, dass uns bestimmte Wunder evtl. stärker beeindrucken als andere? 

V. 14: „Es war kein Tag diesem gleich […], dass der HERR so auf die Stimme eines Menschen hörte“
→ Kannst du diese Bewertung nachvollziehen (angesichts z.B. 2.Mo 32,7-14; 1.Mo 18,17-26; 
Amos 7,1-3) ?
→ Was denkst du, woraus dieses Privileg Josuas erwuchs, dass Gott auf seinen Wunsch hin so 
spektakulär eingriff?


